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Ugly

Kapitel 1: 

Kommentar:
Das hier ist meine erste Fanfic... bisher hab ich immer nur irgendwelche gelesen und
nu..
Na ja... ich hoff, dass se zumindest von ein paar Leuten gelesen wird.
Ok, dann text ich ma net so ewig rum, sondern fang mal mit der Story an. Viel Spaß
^__^

[Greets goes to Rosielsama (danke Schwesterchen fürs Beta-lesen^^), Mika-chan (ja,
dir widme ich diese ff), Omittchi, Keni und natürlich Necro-chan ^^]

Ugly

Ein verzweifelter Schrei erfüllt den dunklen Raum. Mein Schrei. Ich bin allein und
schreie. Aus Spaß? Aus Hoffnung, dass mich vielleicht doch irgendwann irgendjemand
hört? Ich weiß es nicht... Vielleicht wird eines Tages jemand kommen und mir das alles
erklären... Warum ich so bin, wie ich bin... Warum ich ich bin... Warum wir alle so sind,
wie wir sind. Hat das alles, dieses Leben, überhaupt einen Sinn? Wenn ja, dann
welchen? Oder müssen wir für immer leben und uns Gedanken über diesen "Sinn"
machen, der vielleicht gar nicht vorhanden ist, oder den wir einfach nicht verstehen
können... oder dürfen... vielleicht müssen wir ja auch sterben, wenn wir den Grund
unseres Daseins kennen, um ihn an niemand anderen weitertragen zu können.

Meine Gedanken umfangen mich, wie ein Strick meine Kehle. Meine Gedanken
verwirren mich, bis ich von ihnen gefangen bin und aus meiner kleinen Welt voller
Fragen und Depressionen kaum mehr entkommen kann.
Nicht einmal das sanfte, liebevolle Blitzen der Rasierklinge, die vor mir liegt, nehme
ich noch wahr. Ein wenig Blut tropft auf die kalten Fliesen. Mein Blut... Ich erwache
aus meiner Starre und betrachte meinen Arm. Ich spüre langsam ein flaues Gefühl, das
sich in meinem Magen ausbreitet. Wut und Ekel brechen über mir zusammen wie ein
Wasserfall. Ich fühle bittere Galle in meiner Kehle aufsteigen und wende mich zur
Toilette...

Erst Stunden später komme ich mit einem sauber verbundenem Arm und frisch
geduscht aus dem Badezimmer. Ich fühle mich seltsam leer und allein gelassen. Die
Stimmen in meinem Kopf verspotten mich und lachen. Ein Blick auf die Uhr verrät mir,
dass ich heute viel länger für diese Prozedur gebraucht habe, als sonst. Meinen Lippen
entkommt ein resignierender Seufzer. Schon in etwa einer halben Stunde würde ich
mit meiner Band in unserem Probenraum stehen und üben. Obwohl ich kein bisschen
Lust auf Singen habe, mache ich mich fertig.

Alle sind schon da. Ich bin pünktlich. Eine Seltenheit. Freundliche, aber auf mich ein
wenig skeptisch wirkende, Blicke lasten auf mir. Ich setzte mein normales
Höflichkeitslächeln auf und begrüße die anderen mit einem :,, Konnichi wa, Minna-
san.". Von zweien ein leichtes Lächeln und Nicken, von einem ein kurzer Redeschwall,
Erwiderung auf meinem Gruß und Fragen nach meinem Befinden. Er will nicht wirklich
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wissen wie es mir geht. Er fragt einfach nur so. Ob aus Angewohnheit oder Höflichkeit
weiß ich nicht. Um ehrlich zu sein interessiert es mich auch gar nicht. Aber egal. Ich
nicke leicht und murmel ein :,, Alles ok...". Keine weitere Reaktion.
Eine Person hat mich noch nicht bemerkt. Oder ignoriert er mich? Kann er mich denn
wirklich so wenig leiden, wie ich glaube? Ganz tief in mir, hoffe ich, das es nicht so ist...

+++++++++
so... das war der erste Teil... jetzt seid ihr gefragt...
1. ob ich überhaupt weiterschreiben soll und
2. wasn paaring ich machen soll.. also ich denk, die Hauptperson kommt recht gut
raus. Aber wer ist der gutaussehende Mann, der unseren (anti)Helden ignoriert?

Ich hoff es hat euch soweit einigermaßen gefallen, ich bitte um Kritik!
Bis hoffentlich zum nächsten teil ^^
Löcki/ShinShin
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Kapitel 2: 

Kommentar: Herzlich Willkommen bei Teil zwei ^^
Endlich hab ich's geschafft ihn zu schreiben.. er gefällt mir aba nicht *drop* bitte nicht
böse sein... die Handlung kommt noch... früher oder später ^^"
Ok, dann will ich mal wieder meine Leute grüßen: heute als erstes mein Omittchi,
herzlichen Glückwunsch nochma zu deinem 19!, Rüsselchen, wieder danke fürs Beta-
lesen, Mika-chan, danke.. einfach nur danke, dass es dich gibt und Keni, die mir letzt
unheimlich geholfen hat!
Danke an euch alle! *umknutsch*
(und dann geht natürlich auch noch ein ganz großes Danke, an alle, die mir Kommis
geschrieben haben! *alle mal knuff*)

so... genug getextet und achso... von wegen Disclaimer, den hab ich im ersten Teil
vergessen: nix mir, nix Geld... nur zu eurer Unterhaltung ^^

+++++++++
Ugly
Part 2

Die Probe verläuft recht ruhig. Kaum Zwischenfälle. Ich beobachte meine "Freunde".
Hauptsächlich sind alle sehr konzentriert und auch ich gebe mir alle Mühe. Dann ein
Moment Stille... ein kurzer Austausch. Toshiya soll schneller spielen...
Kaoru murmelt meinen Namen. Ich schaue etwas verwirrt zu ihm. Die Blicke der
anderen lasten auf mir. Ich spüre wie mein Magen sich zusammenzieht. Ich vernehme
von Dai ein Seufzen: "Du singst jetzt schon zum dritten mal die selbe Strophe... was ist
los? Du bist total unkonzentriert! Was soll das?!" Er ist wütend... gomen Dai-kun.
"Ich.. ano.. tut mir leid.. ich.. hab nur etwas schlecht geschlafen.." Erst von allen ein
misstrauischer Blick, dann nach und nach Nicken. Ich war immer schon ein guter
Lügner.
Ein wenig schlecht fühle ich mich schon. Aber was hätte ich sagen sollen? 'Tut mir leid,
ich versinke gerade nur in Depressionen und Selbstmitleid'?! Nein.. So ist es auf jeden
Fall besser, als anders. Mein Blick fällt auf Dai. Er schaut mich, in Gedanken versunken,
an. Was denkt er? Sein Blick.. er wirkt so.. verschleiert.. ja, fast schon besorgt. Besorgt?
Vielleicht wegen mir? Ich schüttle innerlich meinen Kopf und sortiere meine
Gedanken. So ein Schwachsinn.. Er denkt sicher nur über das nächste Lied nach. Ganz
sicher.. aber, was ist, wenn doch nicht?

Die Probe dauert lang und zehrt an meinen Kräften. Auch die anderen werden müde
und unkonzentriert. Dann von Kaoru die befreienden Worte: "Wir sehn uns in zwei
Tagen!" Shinya ist schneller verschwunden, als ich gucken kann. Er meint nur
irgendwas von einer Verabredung. Und weg ist er.. Totchi albert mit Kaoru rum und
auch sie machen sich auf den Weg. Jetzt bin ich allein. Allein mit Dai.
Er sitzt auf einer Box und packt liebevoll seine Gitarre ein. Kurz hebt er seinen Blick zu
mir und fesselt mich mit seinen beeindruckenden Augen. Wir schauen uns direkt an.
Ich bekomme eine angenehme Gänsehaut und ziehe langsam einen Mundwinkel hoch.
Er tut es mir gleich. Ich könnte sterben für dieses Lächeln. Er macht den
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Gitarrenkoffer zu und steht auf. Während er sich seinen Schal und seine Jacke anzieht
beginnen wir ein kurzes bedeutungsloses Gespräch.
" ..Ja, find ich auch... achja, sag ma Kyo, es is doch jetzt schon ewig her, dass wir was
zusammen unternommen haben, ne?"
Ich ziehe eine Augenbraue hoch: "Meinst du jetzt die Band, oder dich und mich?".
Kurzes Lachen. Ich stimme mit ein, auch wenn mir nicht wirklich danach ist. Er wird
wieder ernster: " Ich meine dich und mich... Heut Abend? Das 'Blue Velvet' soll nen
neuen Barkeeper haben." Er zwinkert mir zu. Ich hatte ihm irgendwann einmal erzählt,
dass ich auch auf Männer stehe. Ich war unbeschreiblich froh, dass er so locker
reagiert hat, aber er hat nicht die geringste Ahnung, was er mir da gerade antut.
"Klar! Warum auch nicht... hol mich um 10 ab!" Und damit verlasse ich praktisch
fluchtartig den Proberaum und kurz darauf das Gebäude. Mein Herzschlag lässt
meinen ganzen Körper zittern. Ich war schon ewig nicht mehr allein mit ihm
unterwegs... zumindest nicht, seitdem ich.. ja, was eigentlich? Was ist das zwischen Dai
und mir? Irgendwie hab ich mich ja schon immer zu ihm hingezogen gefühlt, aber
irgendwie ist es jetzt viel extremer als früher. Ich weiß nicht, was ich davon halten
soll.. was ich von mir selbst halten soll. Irgendwas kann doch nicht stimmen, wenn
man... wie soll ich sagen... wenn man fast schon vernarrt in seinen besten Freund ist.
Ich hatte mir eine zeitlang mal überlegt, ob ich nicht eine Pause einlegen sollte, was
die Musik angeht. Aber Dai hat mich davon abgehalten. Natürlich habe ich ihm nichts
von meinen Spinnereien erzählt. Nein... allein die Vorstellung, sein Lächeln oder seine
strahlenden Augen nicht mehr zu sehen, wenn er auf seiner Gitarre spielt, hätte mich
beinahe um den Verstand gebracht...

+++++++++

und schon wieder so ein kurzer Teil... ich wird mir für den dritten Teil mehr Zeit
nehmen und mehr schreiben! Na ja, ich versuch es zumindest ^^
Ich würde mich sehr über weitere Kommentare freuen und natürlich ist auch Kritik
erwünscht.
Joa... ich glaub, das wars dann ^^
Wir sehn uns in nummero 3 ^___^

Löcki/shinshin
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